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Nach langem Streit hat der Bundestag das neue Gesetz über die deutschen REITs (Real Estate 
Investment Trusts) mit der Mehrheit der Stimmen von SPD und Union beschlossen. Nach der 
Expertenanhörung am 28. Februar sind an dem Gesetzentwurf noch einige nicht unwesentli-
che Änderungen vorgenommen worden. 

Während inländische Bestandsmietwohnimmobilien – soweit sie überwiegend für Wohn-
zwecke genutzt werden – nicht von den deutschen REIT-Aktiengesellschaften erworben wer-
den dürfen, werden im Ausland belegene Bestandsmietwohnimmobilien in dieser Hinsicht 
anders behandelt. Ob sich ein Engagement der deutschen REITs in ausländischen Wohnim-
mobilien lohnt, ist eine Frage der steuerlichen Behandlung der Gewinne der REITs aus Aus-
landsinvestitionen. 

Eine weitere Korrektur am Gesetzentwurf betrifft die Verkürzung der Haltefrist von Immobi-
lien für die Inanspruchnahme der sogenannten Exit-Tax. Schließlich wurde die Möglichkeit 
der Ausschüttung von Abschreibungsgegenwerten durch die deutschen REIT-
Aktiengesellschaften in letzter Minute aus dem Gesetzentwurf gestrichen. 

In dem Beitrag werden diese Änderungen am Gesetzentwurf erläutert und wohnungspolitisch 
eingeordnet. 
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